


manchmal von geringerer Qualität. Sie
können aber hervorragend zu
dekorativen Zwecken eingesetzt
werden, z. B. in Form von Tüll oder
Satin.
Futterstoffe (05) bestehen oft aus
Acetat, Viskose oder einer Mischung von
beidem. Diese dünnen, fließenden Stoffe
lassen ein Kleidungsstück beim
Anziehen besser gleiten – was bei
Winterröcken sehr praktisch ist. So
haftet der Rock nicht an der
Strumpfhose und fällt locker. Nicht
zuletzt werten Futterstoffe das
Innenleben eines Modells auf und können
es, wenn sie gemustert oder bunt sind,
sogar »aufpeppen«.
Wollstoffe (06) und dünne Filzstoffe



(07) halten kuschelig warm und sind
darum prima für Winterröcke geeignet.
Filz sollte jedoch nur eine Dicke von
circa 1–2 mm haben, sonst lässt er sich
schwer verarbeiten. Eine hochwertige
Variante ist z. B. Loden. Mit Tweed und
Fischgrat können Sie zeitlose,
klassische Wollröcke kreieren.
Leder und Kunstleder (08) lassen sich
problemlos mit der Hobby-Nähmaschine
verarbeiten, solange Sie diese nur als
Einsätze verwenden und nicht zwei
Lagen (Kunst-)Leder vernähen müssen.
Kombinieren Sie die edel wirkenden
Materialien daher am besten immer mit
einem griffigen, festeren Stoff.



FIGURBETONT
Zu jeder Körperform gibt es gleich
mehrere passende Rockformen.
Lassen Sie sich zeigen, welche
Modelle sich Ihrer Figur am besten
anschmiegen. Doch natürlich sind das
nur Vorschläge. Das Wichtigste ist,
dass Sie sich in Ihrem neuen
Lieblingsstück wohlfühlen!

IN FORM
Und welcher Typ sind Sie? Ganz egal,
Röcke kann wirklich jeder tragen.



Wählen Sie einfach die passende Form
und Länge!




